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Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2009 mit all seinen Wahlen liegt hinter uns. Bei der Kommunalwahl in Kerpen 
konnten wir Grünen leicht zulegen und sind wieder mit 5 Stadtverordneten im Rat. 
Unsere Bürgermeisterkandidatin Jutta Schnütgen-Weber hat einen hervorragenden 
Wahlkampf geführt und die dritt meisten Stimmen von 7 (!) 
BürgermeisterkandidatInnen (nicht viele Städte in Deutschland hatten so viele) be-
kommen. Die CDU erhielt in Kerpen die meisten Stimmen, doch ihr Bürgermeister-
kandidat Klaus Ripp unterlag der alten und neuen Bürgermeisterin Marlies Sieburg 
deutlich. 
Ich hoffe für das Jahr 2010, dass sich die Wirtschaftskrise weiter abschwächt. Im 
Maschinenbau, der Branche, in der ich tätig bin, ist die Talsohle jetzt wohl durch-
schritten. Auch zeigt sich, dass die deutsche Wirtschaft immer noch zu sehr auf das 
Auto setzt. Es müsste noch mehr im Bereich der neuen Technologien geforscht und in-
vestiert werden.
Unübersehbar wächst am Kerpener Ortsrand das Fachmarktzentrum „Erft Karree 
Kerpen“ auf dem Gelände Falder/Bürrig. Wie werden wohl die Kerpener, die nicht über 
ein Auto verfügen, dort hinkommen? Unsere Busverbindungen sind unattraktiv und 
einen so genannten Stadtbus gibt es nicht. Hier muss noch ein großes Umdenken in 
Kerpen stattfinden.

Für die nun noch anstehende Landtagswahl werden wir noch einmal alle Kräfte 
mobilisieren und hoffen auf ein gutes Ergebnis für unsere Landtagskandidaten Johannes 
Bortlisz-Dickhoff und Rüdiger Warnecke.

Ihr/Euer  
Patrick Kalscheuer



Aus dem
Umweltausschuss

Mitglieder: Jutta Schnütgen-Weber und Patrick Kalscheuer

Das Naturschutzgebiet Alte Erftschlinge – eine (leise) Erfolgsstory 
Nach über 10 Jahren kann ich endlich sagen, dass das Gebiet der Alten Erftschlinge zwischen Sindorf und 
Horrem vor einem Zugriff von Bauwilligen oder auch einer sachfremden Nutzung gesichert ist. Es handelt 
sich um ein in den Augen von Laien „verwildertes Grundstück“, in dem versteckt der Rest einer alten 
Erftschlinge liegt. Es ist schon viele Jahre her, dass ich mit Rüdiger Hegner vom BUND dort durch das 
Gelände gestiefelt bin, um die Möglichkeit einer Reaktivierung des Altarms zu überprüfen. Und es gab da 
auch einen Schieber an der Erft, also wäre es ganz einfach gewesen......Aber als gute Beamte haben wir 
das natürlich gelassen. 
Ende der 90er Jahre wurde ich alarmiert, weil man dem Bauunternehmer Kost wohl gesagt hatte, er könne 
dort Bauland ausweisen, direkt an der Erft. Die Grundstücke gehörten ihm schon. Auf dem Gelände be-
fanden sich alte  Gebäudereste,  wenn  die  Geschichte stimmt,  gab es einen  „alten Nazi“,  den man aus 
Sindorf nach dem Krieg dorthin gewiesen hatte. Er soll dort gewohnt haben. Mit Hilfe von Ursula Forner, 
der Presse und des Kreises konnte der Vorstoß aber abgewehrt werden. Danach war für eine Weile Ruhe. 
Vor einigen Jahren stellte ich dann fest, dass sich in den Gebäuderesten ein Mann eingerichtet hatte, ein 
Wohnwagen stand dort und Pferde weideten im Hintergrund auf einer kleinen Lichtung, die es dort gibt. 
Mein Vorstoß zu ihm endete erst mal an der Existenz von unfreundlichen Hunden. Also kam die Presse 
erneut vor Ort und gegenüber der Verwaltung zeigte der neue Bewohner einen Vertrag mit Herrn Kost, 
der ihm das Wohnen erlaubte. Ich glaube mich erinnern zu können, dass RWE sogar einen Strom- und 
Wasseranschluss gelegt hatte. Die Verwaltung realisierte nach vielem Hin und Her die Räumung, da das 
Wohnen aufgrund des Schutzstatus des Geländes widerrechtlich war. Zwischenzeitlich stand das gesamte 
Gelände zum Verkauf.  Meinem Mann und mir schwante nichts  Gutes und so nahmen wir an dem Ver-
steigerungstermin teil  mit dem Ziel,  das Grundstück zu erwerben und endlich daraus Naturschutz zu 
machen.  Interessanterweise bot jetzt ein Kerpener Immobilienhändler mit und zwar in  Schwindel er-
regende Höhen, in die wir nicht mehr folgen konnten. Wie ich später erfuhr, hatte er auch die Wiese 
direkt neben dem Waldstück erworben. Es war angesichts der Person völlig klar, dass er sicher nicht das 
Ziel hatte, dort den Naturschutz zu fördern. Also wieder Alarmstufe Rot. 
Durch viele Gespräche ist es dann gelungen, dass die Stadt Kerpen ihm sowohl das Waldstück als auch die 
Wiese abgekauft hat und somit eine Zerstörung der Natur an dieser Stelle unterbunden werden konnte. 
Das war in 2008/2009. In diesem Jahr wurden dann auch die Gebäude abgerissen, somit entfällt eine 
sachfremde Nutzungsmöglichkeit. Außerdem wurde der Zugang zugeschüttet und die Brombeeren können 
wieder wuchern. Ein guter Schutz.
Trotzdem schaue ich immer wieder mal nach dem Gelände, man weiß ja nie. Außerdem habe ich mir vor-
genommen, im Frühjahr 2010 einmal als Biologin über die Flächen zu gehen und nach der Natur zu sehen. 
Und dann werde ich die Presse noch mal an diesen Ort bitten als Beispiel für einen weitgehend leisen, 
aber im Sinne der Natur sehr effektiven Einsatz. Vielleicht auch im Umweltausschuss. Als Vorsitzende 
kann ja auch ich mal was berichten. Das Beispiel zeigt aber auch, dass man einen langen Atem haben muss, 
wenn man im Naturschutz etwas erreichen will.

JSW
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Politische Wanderung am 13. Juni 2010

Start ist um 10.00 Uhr am 

Bahnhof Sindorf (geplant), 

Länge ca. 15 km. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Grüne, 

Lörsfelder Busch, Dickbusch, Steinheide sind FFH-Gebiete in Kerpen. Tiere und Pflanzen unterliegen 
somit einem ganz besonderen Schutz und man sollte meinen, dass dieser Schutzstatus auch nicht ge-
fährdet ist. 

Wie so oft sieht aber die Wirklichkeit anders aus. RWE Power greift durch den fortschreitenden 
Tagebau Hambach an vielen Stellen in unserem Stadtgebiet stark in die natürlichen Kreisläufe ein. 
Ausgleichsmaßnahmen sind z.T. nicht ausreichend oder greifen zu kurz. 

Am 13. Juni 2010 veranstalten wir deshalb eine politische Wanderung durch Kerpen, die auf einer 
Strecke zwischen dem Bahnhof Sindorf und dem Bahnhof Buir Eingriffe in die Natur, Ausgleichsmaß-
nahmen und FFH-Gebiete erlebbar machen sollen.

Für Eure/Ihre Planung möchten wir deshalb schon jetzt unsere Wanderung ankündigen und laden dazu 
herzlich ein, mit uns zu wandern. 

Wir bitten um Unterstützung bei unseren Bemühungen, Verbesserungen für die Vernetzung der FFH-
Gebiete und für den Schutz der stark bedrängten Natur durchzusetzen. 

Alle näheren Angaben folgen mit der endgültigen Einladung im Mai 2010. 

Wir würden uns freuen, wenn möglichst Viele an diesem Sonntag mit uns wandern könnten. 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung: 

Jutta Schnütgen-Weber, Tel.: 0172/94 85 089

Aus dem
Stadtverband:

„Stolpersteine“ – Wir geben nicht auf!
Nachdem im Jahr 2008 unser zweiter Versuch, endlich „Stolpersteine“ in Kerpen verlegen zu lassen, mit 
äußerst knapper Mehrheit im Rat scheiterte, einigte man sich darauf, zunächst eine Gedenktafel für die 
Kerpener Opfer des Nationalsozialismus aufzustellen. Dies solle an einem zentralen, noch auszuwählenden 
Ort geschehen. Jutta Schnütgen-Weber wies seinerzeit darauf hin, dass die Gedenktafel von den 
Kerpener Grünen jedoch in keinem Fall als Ersatz für die „Stolpersteine“ gesehen werde, sondern man das 
Projekt weiter verfolgen werde.
Abgesehen davon, dass die Gedenktafel bis heute nicht realisiert wurde, ist nicht wirklich einzusehen, 
dass der Rat – insbesondere in der derzeitigen desolaten Finanzlage – sehr wohl einem solch kosten-
trächtigen Vorhaben bedenkenlos zustimmte, die Verlegung der „Stolpersteine“ – ausschließlich finanziert 
über bereits vorhandene Sponsoren – aber verhinderte. Als Argument wurde damals u.a. der Brief einer in 
Kerpen geborenen und aufgewachsenen Jüdin zitiert, die kurz vor der Abstimmung mitgeteilt hatte, dass 
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sie eine Gegnerin des Projektes sei und auf keinen Fall einen Stein vor ihrem damaligen Wohnhaus verlegt 
haben wolle.
Überflüssig zu erwähnen, dass wir auf derartige Wünsche von Betroffenen selbstverständlich eingehen. 
Indessen hat uns die jüdische Gemeinde in Köln, zu deren Bezirk Kerpen gehört, jedoch wissen lassen, 
dass sie den „Stolpersteinen“ sehr positiv gegenüber steht.
Vor diesem Hintergrund werden wir einen erneuten Versuch unternehmen, „Stolpersteine“ auch in Kerpen, 
der Partnerstadt von Oswiecim, zu verlegen, denn es ist kaum einzusehen, dass ausgerechnet bei uns keine 
Steine angebracht werden, während uns die Gemeinden rundum im Rhein-Erft-Kreis zeigen, wie es geht.
Im Rahmen einer Aktion zum Thema „65 Jahre Ende des Nationalsozialismus“ eröffnen wir am 9. 
November 2010 die Ausstellung „Stolpersteine“ im Stadtarchiv Kerpen und zeigen im November 2010 den 
Film zum Projekt. Ein weiterer Höhepunkt dieser Aktion wird die Vorstellung des Buches „Alaaf und Heil 
Hitler“ durch das Autorenduo Carl Dietmar und Marcus Leifeld ebenfalls voraussichtlich im November 
dieses Jahres sein. Zu diesen Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Nähere Infos zu gegebener Zeit auf 
unserer Internetseite: www.gruene-kerpen.de.

(Jutta Solleveld)

Kerpener Trödelmarkt 2010
Auch in diesem Jahr werden wir wieder mit einem Stand auf dem Kerpener Trödelmarkt präsent sein, wie 
immer zugunsten eines Tierschutzprojektes. Diesmal geht der Reinerlös an die Tiertafel in Bergheim.
Immer mehr Menschen geraten durch Hartz IV in finanzielle Not und können ihre Haustiere, die oft 
Ersatz für Kind oder Lebenspartner sind und besonders alten Menschen die Einsamkeit erleichtern und 
einen Lebenssinn geben, nicht mehr ernähren. Um diesen Menschen (und damit auch deren Tieren) zu 
helfen, wurde die Tiertafel-Bewegung gegründet, die inzwischen eine Niederlassung in Bergheim hat.
Dort können Menschen mit entsprechendem Nachweis ihrer Bedürftigkeit Tiernahrung und –bedarf einmal 
wöchentlich kostenlos abholen.
Wenn Sie dieses Projekt unterstützen möchten, besuchen Sie unseren Stand auf der Schulstraße 
(Standnummer 65). Selbstverständlich können Sie aber auch Futter und Tierbedarfsartikel direkt in 
Bergheim abgeben: Ausgabetag ist immer freitags zwischen 15 und 18 Uhr auf der Otto-Hahn-Straße 1 in 
Bergheim-Zieverich.

(Martina Bötig)

Ein zartes Pflänzchen entwickelt sich …
…und soll ein kräftiger Baum werden. Wir sprechen von einer Grünen Jugend in Kerpen. Bei unserer 
letzten Mitgliederversammlung im Jahre 2009 wurde ein neuer Vorstand gewählt, in dem alle Alters-
gruppen vertreten sind. Das jüngste Vorstandsmitglied Matthias Wirtz-Amling hatte sich zum Ziel 
gesetzt, eine Grüne Jugend in Kerpen aufzubauen. 
Nach Anerkennung durch die Landesgrünen wurde am 7. März dieses Jahres die „Grüne Jugend“ innerhalb 
des Stadtverbandes Kerpen offiziell gegründet. Als Sprecher wurden Johanna Forth und Matthias Wirtz-
Amling gewählt, als Kassenwart Mattias Servos (alle 18 Jahre alt).
Die Gruppe trifft sich an jedem ersten Dienstag im Monat im Konferenzraum der Jahnhalle um 18:00 Uhr. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.
Als erstes eigenes Projekt will die Grüne Jugend erreichen, dass in Kerpen mehr Bäume gepflanzt werden. 
Ein entsprechender Antrag ist auf den Weg gebracht. 

(Jutta Solleveld)
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Neujahrsempfang am 15. Januar 2010
Zu unserem alljährlichen Neujahrsempfang hatten wir wieder einmal Dipl.-Ing. Reiner Priggen, stell-
vertretender Fraktionsvorsitzender der Grünen im Düsseldorfer Landtag, eingeladen, dessen Referat 
„Grüne Technologien für das Industrieland NRW“ nicht nur äußerst informativ, sondern auch locker und 
leicht verständlich von ihm vorgetragen wurde, so dass auch technische Laien leicht nachvollziehen 
konnten, dass Technik in diesem und nicht nur in diesem Bundesland nur dann eine Zukunft haben kann, 
wenn sie grün ist.
Priggen erinnerte an die „Berliner Rede“ von Bundespräsident Horst Köhler und die darin als notwendig 
bezeichnete ökologische industrielle Revolution sowie an Angela Merkels Forderung nach einer 
Reduzierung der CO2-Emissionen für Deutschland um 80 % bis 2050. Ziele, für die wir Grünen jahrelang 
als idealistische Phantasten angegriffen wurden. Jetzt seien diese grünen Ziele zentraler Bestandteil 
einer zukunftsfähigen Industriepolitik. Die weltweiten Zukunftsmärkte, so Priggen, seien Energie-
effizienz, Erneuerbare Energien, Elektromobilität und solare Architektur. Wer heute noch auf fossile 
Großkraftwerke setze und neue Atomkraftwerke fördere, aber die Erneuerbaren Energien als Zusatz- 
Energien und Windindustriemonster verkenne und verspotte, schneide NRW von entscheidenden Zu-
kunftsmärkten ab. Daraus aber abzuleiten, die Grünen seien eigentlich überflüssig geworden, sei aber 
grundlegend falsch. Im Gegenteil: Die aktive Mitwirkung der Grünen auf allen politischen Ebenen sei nie so 
wichtig wie heute gewesen.
Sprecherin Jutta Solleveld begrüßte die ca. 60 anwesenden Gäste und skizzierte kurz die Aktivitäten des 
Stadtverbands im Superwahljahr 2009. Sie lud die Zuhörer ein, auch in 2010 wieder die vielfältigen Pläne 
der Kerpener GRÜNEN zu begleiten und zu unterstützen, und dankte außerdem dem „alten“ Vorstand für 
seine Arbeit und stellte den neuen Stadtverbandsvorstand vor, der im Herbst 2009 seine Arbeit auf-
genommen hatte. 
Fraktionsvorsitzende Jutta Schnütgen-Weber erläuterte anschließend die Pläne der 5-köpfigen grünen 
Ratsfraktion für die laufende neue Ratsperiode. 
Erstmals waren in diesem Jahr auch Gäste der CDU-Fraktion anwesend. 

Bei ökologischen Leckereien und frisch gezapftem Kölsch klang der Abend gegen 23:00 Uhr aus.

(Martina Bötig

Erste Mitgliederversammlung des Jahres
Bei der ersten Mitgliederversammlung dieses Jahres am 25. Januar stand neben den üblichen partei-
internen Themen die Wahl des Integrationsausschusses in Kerpen im Mittelpunkt. Hierzu hatte der 
Stadtverband Frau Annette Seiche von der Integrationsstelle der Stadt Kerpen eingeladen, um mit ihr 
über „Integration in Kerpen - mögliche Handlungsfelder“ zu diskutieren.
Nach einem Vortrag über die Integrationsbemühungen in Kerpen in der Vergangenheit und über die Vor-
bereitungsphase bis hin zur Wahl der Vertreter/innen der Migranten und Migrantinnen für den neuen 
Integrationsausschuss entspann sich eine angeregte Diskussion über die Notwendigkeit der Integration, 
die nicht nur Toleranz und Akzeptanz auf Seiten der aufnehmenden Gesellschaft verlangt, sondern auch 
die Bereitschaft der zugewanderten Menschen, sich in unsere (westliche) Gesellschaftsordnung einzu-
gliedern. Auch die gesellschaftlichen Strukturen müssen für einen solchen Integrationsprozess ge-
schaffen werden. Dies geschah in Deutschland erst spät mit der Erkenntnis, dass Deutschland ein Ein-
wanderungsland ist. 
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 17. Mai 2010 um 19.00 Uhr im Landhaus Café Schlößer 
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statt (Zum Parrig 1, Kerpen) und ist natürlich wie immer öffentlich.
(Jutta Solleveld)

Aus der Fraktionsarbeit
August 2009 bis April 2010

An-
träge

An-
frage
n

Datum Ausschuss/ Verwaltung Thema

X 02.08.09 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Lage von Manheim-neu in Relation zum FFH-
Gebiet Dickbusch, hier: 300 m Abstandsfläche 
zum FFH-Gebiet

X 10.08.09 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Vernetzung FFH-Gebiete Steinheide und 
Dickbusch

X 10.08.09 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Stadtentwicklung Türnich, Balkhausen und 
Brüggen

X 18.08.09 Jugendhilfeausschuss Jugendzentrum Sindorf, Öffnungszeiten in 
den Ferien

X 01.10.09 Bau- und Feuerschutz-
ausschuss

Planungen Feuerwehrgerätehaus Türnich, 
Sachstandsbericht

X 08.10.09 Stadtrat
Gemeinsamer Antrag mit CDU und FDP: Vor-
lage des Haushaltsentwurfs 2010 im Dezember 
2009

X 20.10.09 Stadtrat
Gemeinsamer Antrag mit CDU und FDP: Wahl 
der Ortsvorsteher - Grundsatzbeschluss zur 
Erweiterung ihrer Aufgaben

X 20.10.09 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Flurbereinigung Frechen III, Sachstands-
bericht

X 26.10.09 Haupt- und Finanzaus-
schuss

Beitritt der Stadt Kerpen zum Netzwerk 
Bergbaugeschädigter des Rheinischen Braun-
kohlereviers e.V.

X 13.11.09 Stadtrat
Gemeinsamer Antrag mit CDU und FDP: 
Durchführung und Gestaltung von 
Stadteilforen als Aufgabe der Ortsvorsteher

X 16.11.09 Bau- und Feuerschutz-
ausschuss 

Einrichtung des Arbeitskreises Brandschutz-
bedarfsplanung

X 16.11.09 Stadtrat Resolution zur Schlichtungsstelle NRW Berg-
bauschäden

X 24.11.09 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Zum TOP Niederschrift der 8. Sitzung des AK 
ÖPNV

X 27.11.09 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Bau einer neuen Radwegeverbindung von Buir 
nach Haus Forst

X 30.11.09 A.f. Stadtplanung und Gemeinsamer Antrag mit CDU und FDP: zu TOP 
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An-
träge

An-
frage
n

Datum Ausschuss/ Verwaltung Thema

Verkehr „Einrichtung eines AK Verkehr“ und zu TOP 
„Weiterführung der Kinderunfallkommission“

X 07.12.09 Schulausschuss Verwendung von Fördermitteln des Landes für 
die Ausstattung von Schulen

X 11.12.09 Stadtrat Verwendung von Fördermitteln des Landes für 
die Ausstattung von Schulen

X 17.12.09 Umweltausschuss Vorlage der Energieberichte 2008 und 2009

X 17.12.09

Jugendhilfeausschuss/Ha
upt- und 
Finanzausschuss/Stadt-
rat

Gemeinsamer Antrag mit CDU und FDP: Er-
arbeitung Konzept Betreuung unter 3-Jährige

X 29.12.09 Umweltausschuss Städtischer Wald in Kerpen, Bezug: Planungen 
zu Verkauf, Tausch bzw. Verpachtung  an RWE

X 04.01.10 Umweltausschuss Ersatzbepflanzung f.d. Grundstück des REK an 
der Olbertze Brück in Buir

X 18.01.10 A.f. Sport, Freizeit und 
Kultur

Zuschüsse an Bibliotheken im Stadtgebiet 
Kerpen

X 25.01.10 Umweltausschuss Landschaftsplan 6 „Rekultivierte Ville“, hier: 
Schutzfestsetzungen im ehemaligen Tagebau

X 04.02.10 A.f. Sport, Freizeit und 
Kultur

Gedenktafel für die Opfer des National-
sozialismus - Übernommen vom Grünen Stadt-
verband

X 19.02.10 Bau- und Feuerschutz-
ausschuss

Planungen Feuerwehrgerätehaus Türnich, hier: 
Sachstandsbericht der geplanten Maßnahme 
(Poller/Schranke mit Rundumleuchte und 
Parkplatzbegrenzung)

X 05.03.10 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Zukunftsweisende Energiekonzeption für 
Manheim-neu

X 23.03.10 Umweltausschuss Rote Wässer im Stadtgebiet, hier: Sach-
standsbericht

X 26.03.10 Jugendhilfeausschuss Betreuungslücken in den Kerpener Kitas in den 
Sommerferien 2010 und 2011

X 29.03.10 Umweltausschuss Steinheide, hier: Sachstand/Maßnahmen

X 08.04.10 Haupt- und Finanzaus-
schuss

Gemeinsamer Antrag mit CDU und FDP: 
Konzessionsvertrag Strom und Stromsonder-
lieferverträge, hier: Beratung über Hand-
lungsoptionen bezügl. der Festsetzung des 
Konzessionsvertrages Strom - Interkommunale 
Vorgehensweise bei der europaweiten Aus-
schreibung der Stromsonderlieferverträge 
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An-
träge

An-
frage
n

Datum Ausschuss/ Verwaltung Thema

2011

X 12.04.10 A.f. Sport, Freizeit und 
Kultur

Gemeinsamer Antrag mit CDU und FDP: 
Nutzungsgebühren für städtische Ein-
richtungen

X 14.04.10 Umweltausschuss/A.f. 
Stadtplanung und Verkehr

Schutz von Bäumen im Rahmen von Bauvor-
haben

X 19.04.10 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Ausschreibung der Erschließungsmaßnahmen 
für Manheim-neu

X 19.04.10 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr

Baugebiet Waldweg in Horrem, hier: Sicherung 
der Böschung

X 21.04.10 Haupt- und Finanzaus-
schuss

Bahnengolfanlage in Brüggen, hier: Verlegung 
der Anlage

X 22.04.10 A.f. Stadtplanung und 
Verkehr Gewerbeflächenkonzept der Stadt Kerpen 

X 26.04.10 Haupt- und Finanzaus-
schuss

Konzessionsverträge / europaweite Aus-
schreibung von Strom- und Gaslieferverträgen

Geplante Termine

April bis November 2010:

Datum Uhrzeit Ort Thema

04.05.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Haupt- und Finanzausschuss

09.05.10 Landtagswahl

09.05.10 Kerpen Grüne Teilnahme am Trödelmarkt Kerpen zu  
Gunsten der Tiertafel Bergheim

11.05.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Stadtrat

17.05.10 19.00 Uhr Landhaus Schlößer, 
Kerpen Grüne Mitgliederversammlung

19.05.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Integrationsausschuss

20.05.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Bau- und Feuerschutzausschuss

20.05.10 19.00 Uhr Pfarrzentrum 
Manheim Bürgerbeirat Manheim

25.05.10 16.00 Uhr Rathaus Kerpen Seniorenbeirat

02.06.10 17.00 Uhr Noch nicht bekannt AK Tagebau Buir

13.06.10 Grüne Wanderung durch die FFH-Gebiete Stein-
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Datum Uhrzeit Ort Thema

heide und Dickbusch u.a. mit Oliver Krischer, MdB

16.06.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Umweltausschuss

22.06.10 17.00 Uhr Ausschuss für Stadtplanung und Verkehr

23.06.10 17.00 Uhr Sozialausschuss

24.06.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Integrationsausschuss gemeinsam mit dem 
Jugendhilfeausschuss

29.06.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Haupt- und Finanzausschuss

30.06.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Schulausschuss

02.-

04.07.10
Kerpen Infostand auf dem Stadtfest Kerpen

06.07.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Stadtrat

07.07.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Integrationsausschuss

08.07.10 17.00 Uhr Rathaus Kerpen Bau- und Feuerschutzausschuss

08.07.10 19.00 Uhr Pfarrzentrum 
Manheim Bürgerbeirat Manheim

15.07.10 
-

29.08.10
Sommerferien

24.08.10 16.00 Uhr Rathaus Kerpen Seniorenbeirat

03.10.10 Schloss Türnich Teilnahme am Erntedankfest auf Schloss Türnich

09.-

24.10.10
Herbstferien

09.11.10 Haus für Kunst und 
Kultur, Kerpen

Ausstellungseröffnung „Stolpersteine“ bis ca. Ende 
01/11

19.11.10
Grüne Buchvorstellung „Alaaf und Heil Hitler“  
durch die Autoren Marcus Leifeld und Carl  
Dietmar

28.11.10 Capitol-Theater  
Kerpen

Grüne Kinoaktion - Präsentation des Films 
„Stolpersteine“
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